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Terminhinweise

Mittwoch, 30. August, 11 Uhr, Presseclub, Marienplatz

Jörg Bauler, Leiter des Kongressbüros des Tourismusamts, begrüßt die
Vertreter der European Respiratory Society (ERS), der European Lung
Foundation (ELF) und des Deutschen Lungentages, zu einem gemeinsa-
men Pressetermin anlässlich des in München vom 2.9. bis 6.9.2006
stattfindenden Lungenfachkongresses und der parallel auf dem Odeons-
platz für Bürgerinnen und Bürger angebotenen Lungenaktionstage „Mün-
chen pustet für gesunde Lungen“ am Freitag, 1. September, und Samstag,
2. September.
Das Kongressbüro war wesentlich daran beteiligt, diesen weltgrößten
Fachkongress für Lungenfachärzte München mit zu organisieren, zu dem
über 17.000 Teilnehmer erwartet werden.
Anschließend können die Pressevertreter selber ihre Lungenfunktion
testen lassen.
(Siehe auch unter Meldungen)

Freitag, 1. September, 11 Uhr, Plievierpark 9

Stadtrat Dr. Reinhard Bauer (SPD) gratuliert der Münchner Bürgerin Ottilie
Schoerle im Namen der Stadt zum 101. Geburtstag.

Bürgerangelegenheiten

Dienstag, 5. September, 16 bis 18 Uhr,

BA-Geschäftsstelle Mitte, 5. Stock, Tal 13

Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 5 (Au - Haidhausen) mit der
Vorsitzenden Adelheid Dietz-Will. In dieser Zeit ist die Vorsitzende auch
unter der Telefonnummer 22 80 26 64 erreichbar.

Meldungen

Glückwünsche für Dr. Helmut Panke zum 60. Geburtstag

(29.8.2006) Oberbürgermeister Christian Ude gratuliert Dr. Helmut Panke
zum bevorstehenden 60. Geburtstag: „Lassen Sie mich diesen Anlass
nutzen, Ihnen für Ihr unermüdliches unternehmerisches Wirken, von dem
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München in hohem Maße profitiert, meine Anerkennung auszusprechen.
Die bemerkenswerte Entwicklung des Global Players BMW ist auf Ihr
langjähriges persönliches Engagement zurückzuführen. Auch Ihren Initiati-
ven und Ideen, die Sie als Vorstandsvorsitzender einbringen konnten, ist
es mit zu verdanken, dass München der führende Wirtschaftsstandort
Deutschlands ist.
Als bedeutender Investor, Arbeitgeber und Ausbilder setzt BMW Zeichen
und bekennt sich so zum Wirtschaftsstandort München. Als jüngstes
Beispiel möchte ich hier die neu entstehende BMW-Erlebniswelt nennen.
Sie wird ebenso wie der ‚Vierzylinder‘ das Stadtbild Münchens künftig mit-
prägen.
Für die kommenden Jahre ohne Vorstandsvorsitz wünsche ich Ihnen alles
Gute, vor allem persönliches Glück und Gesundheit.”

Das Ökologische Bildungszentrum ist wieder geöffnet

(29.8.2006) Das auf Veranlassung des Kulturreferates geschlossene Öko-
logische Bildungszentrum (ÖBZ) kann nach Prüfung durch Gutachter wie-
der geöffnet werden. Im ÖBZ führen die Münchner Volkshochschule und
das Münchner Umweltzentrum seit mehr als fünf Jahren erfolgreich Um-
weltbildungsveranstaltungen  für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
durch. Durch eine undichte Stelle am Dach hatte es in einen Raum des
ÖBZ hineingeregnet. Das aufgetretene Leck konnte rasch repariert wer-
den. Die Ursachenklärung ergab jedoch, dass eine umfassende Dachsa-
nierung notwendig ist.
Letzte Zweifel an der unbedenklichen Raumnutzung konnten die von der
Münchner Volkshochschule in Auftrag gegebenen Gutachten zur Statik und
Luftverunreinigung ausräumen. Einzig der von dem Wasserschaden be-
troffene Raum, der bereits vor der Schließung nicht mehr genutzt wurde,
bleibt geschlossen. Demnach können die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen
des Münchner Umweltzentrums und der Münchner Volkshochschule ihre
Arbeit in den Räumen wieder aufnehmen.
In der Zwischenzeit hat die Münchner Volkshochschule (MVHS) als Träger
des Ökologischen Bildungszentrums ein selbständiges Beweissicherungs-
verfahren wegen des aufgetretenen Schadens am Dach des Gebäude
beim zuständigen Gericht beantragt. Ein Gutachten über die Schadensur-
sachen liegt bereits vor. Nach Abschluss dieses Verfahrens kann mit den
notwendigen Sanierungsarbeiten begonnen werden.
Das neue Programm für Herbst/Winter 2006/2007 erscheint am 30. Au-
gust 2006.
Der Anmeldestart für das neue Semester beginnt am 9. September.
Weitere Infos unter Telefon 4 80 06-61 88. Siehe auch www.mvhs.de.

http://www.mvhs.de


Rathaus Umschau
Seite 4

Lungenaktionstage auf dem Odeonsplatz

(29.8.2006) Lungenkrankheiten verursachen weltweit die meisten Todes-
fälle, noch vor Herz-Kreislauf-Erkrankungen und Schlaganfällen. Allein an
der chronisch-obstruktiven Bronchitis und Lungenemphysem (COPD) ster-
ben in Europa jährlich 200.000 bis 300.000 Menschen. Dabei können viele
Lungenkrankheiten frühzeitig mit einem einfachen Lungenfunktionstest
erkannt werden.
Im Rahmen der bislang größten Einzelaktion in Deutschland können Pas-
santen auf dem Odeonsplatz in München bei den Lungenaktionstagen
„München pustet für gesunde Lungen“ am 1. und 2. September 2006 an
zwölf Messständen kostenlos ihre Lungenfunktion testen lassen und sich
an verschiedenen Informationsständen über Lungenkrankheiten sowie
deren Erkennung und Vermeidung informieren. Mit Hilfe eines von Lungen-
fachärzten entwickelten Fragebogens und weiterer Testmethoden können
Interessierte ihr persönliches Risiko, an einer COPD zu erkranken, ab-
schätzen lassen.

Sprechstunden und Beratungen des Seniorenbeirats

(29.8.2006) Der Seniorenbeirat der Landeshauptstadt München, Burgstra-
ße 4, hält jeweils am Dienstag und Donnerstag von 9.30 bis 12 Uhr seine
Sprechstunden ab. Jeden zweiten und vierten Montag im Monat werden
außerdem von 9.30 bis 12 Uhr Rentenberatungen durchgeführt. Jeden drit-
ten Montag im Monat findet ab 16.30 Uhr nach vorheriger telefonischer
Anmeldung unter der Nummer 16 25 98 eine zusätzliche Rentenberatung
statt. Jeden ersten Dienstag im Monat findet nach vorheriger telefoni-
scher Anmeldung unter der Nummer 2 33-2 11 66 eine Rechtsberatung
statt.
Die beratenden Seniorenbeirats-Mitglieder im September sind:
� Dienstag, 5. September, Anwaltserstberatung
� Donnerstag, 7. September, Gottfried Menzel
� Montag, 11. September, Rentenberatung entfällt!
� Dienstag, 12. September, Herbert Kracker
� Donnerstag, 14. September, Ingrid Pfaue
� Dienstag, 19. September, Friedrich Kraus
� Donnerstag, 21. September, Marion Beyerle
� Montag, 25. September, Günther Mack (Rentenberatung)
� Dienstag, 26. September, Irene Achtiani
� Donnerstag, 28. September, Dusan Radovic
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Große Ingmar-Bergman-Retrospektive im Filmmuseum

(29.8.2006) Das Filmmuseum im Münchner Stadtmuseum, St.-Jakobs-
Platz 1, widmet dem großen schwedischen Regisseur Ingmar Bergman
vom 5. September 2006 bis 8. Februar 2007 eine Retrospektive – die um-
fangreichste, die bislang in Deutschland stattgefunden hat. Sie umfasst
sämtliche Kinoarbeiten Bergmans (über 40 Spielfilme), zahlreiche Kurz- und
Werbefilme, Fernsehfilme, Dokumentationen und Filme aus seinen späten
Jahren, für die er das Drehbuch schrieb.
Ingmar Bergman wurde am 14. Juli 1918 in Uppsala/Schweden als Sohn
eines evangelischen Pastors geboren und streng religiös erzogen. Er stu-
dierte zunächst Literaturgeschichte und gewann bald darauf als junger
Theaterregisseur Aufmerksamkeit. Nach einigen Theaterinszenierungen in
Stockholm wurde er 1944 mit 26 Jahren Schwedens jüngster Intendant
des Stadttheaters von Helsingborg. Mit seinem ersten Kinofilm „Kris“
(Krise, 1946) machte Ingmar Bergman als Filmregisseur auf sich aufmerk-
sam und fühlte sich seitdem dem Theater ebenso wie dem Film verpflich-
tet. 1956 wurde sein Film „Das Lächeln einer Sommernacht“ bei den Film-
festspielen in Cannes ausgezeichnet, was ihm zum internationalen Durch-
bruch verhalf. In den folgenden Jahren drehte Bergman unzählige Klassi-
ker wie „Wilde Erdbeeren“, „Das Schweigen“ und „Das siebente Siegel“.
Einer seiner bekanntesten Filme ist „Szenen einer Ehe“ (1973) mit Liv Ull-
mann und Erland Josephson. Für seinen letzten großen Spielfilm „Fanny
und Alexander“ erhielt Ingmar Bergman 1984 vier Oscars.
Zwischen 1976 und 1981 lebte und arbeitete er in München, wo er an den
Kammerspielen inszenierte und auch Filme drehte, wie „Aus dem Leben
der Marionetten“ (1980). Bergmans Filme sind häufig Kammerspiele, in-
tensive Psychodramen, geprägt von der Mythologie, der Suche nach dem
Sinn des Lebens und der Suche nach Gott. Viele seiner Filme tragen auto-
biografische Züge. Schauspieler wie Max von Sydow, Bibi Andersson, Liv
Ullmann und Harriet Andersson verdanken ihm ihren internationalen
Durchbruch. Das Werk von so unterschiedlichen Regisseuren wie Woody
Allen, Lars von Trier und David Lynch wäre ohne Bergmans Einfluss nicht
denkbar.
Die Filme werden in der schwedischen Originalfassung mit englischen
oder deutschen Untertiteln gezeigt. Die genauen Filmtitel und Spieltermine
enthält das Programmheft des Filmmuseums, sie sind auch im Internet
unter www.filmmuseum-muenchen.de abrufbar. Der Eintritt kostet 4 Euro,
ermäßigt 3 Euro. Kartenvorbestellungen sind unter der Rufnummer 2 33-
2 41 50 möglich.
Achtung Redaktionen: Pressefotos können auf Anfrage unter der Ruf-
nummer 2 33-2 05 38 zur Verfügung gestellt werden.

http://www.filmmuseum-muenchen.de
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